
Gruppe Espera 
Arbeitsgruppe zur Integra-

tionsförderung   
Dagmersellen 

 
Wer wir sind 

 

Getragen von den katholischen 
Kirchgemeinden Dagmersellen und 
Uffikon / Buchs und von der politi-
schen Gemeinde Dagmersellen 
setzt sich die Arbeitsgruppe Es-
pera für ein friedliches und res-
pektvolles Zusammenleben von 
einheimischen und fremden Men-
schen in der Gemeinde Dagmersel-
len ein. 
 
Der Gruppe gehören Menschen aus 
verschiedenen Ursprungsländern 
und VertreterInnen des katholi-
schen Seelsorgeteams, der katho-
lischen Kirchgemeinden, der re-
formierten Kirchgemeinde, des 
Gemeinderates und der Schule, 
sowie der Jugendarbeiter an. 
 

 

 

 

 

 

 

Was wir tun 

 
Die Mitglieder der Gruppe Espera 
bemühen sich, sensibel und hellhö-
rig für die Situation der ausländi-
schen Menschen – sowie auch für 
die Anliegen der einheimischen 
Menschen gegenüber AusländerIn-
nen zu sein. 
 
Die Gruppe Espera unterstützt 
Bemühungen zur Integrationsför-
derung und entwickelt - ev. in Zu-
sammenarbeit mit anderen Grup-
pen und Organisationen - Integra-
tionsprojekte. 
 
Die Gruppe Espera fördert Mög-
lichkeiten von Begegnungen zwi-
schen Menschen unterschiedlicher 
Herkunft. Dafür schafft sie neue 
Strukturen (z.B. Fest der Völker)  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
und sensibilisiert für Möglichkei-
ten der Begegnung, die in bereits 
bestehenden Strukturen liegen 
(Vereine, Dorffeste, kirchliche 
Anlässe etc.) 
 
Durch Öffentlichkeitsarbeit trägt 
die Gruppe Espera dazu bei, dass 
Integration immer wieder thema-
tisiert und in einem grösseren 
Kreis diskutiert wird. 


